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Studiengang an der RUB Geosciences_Master

Gasthochschule Aristoteleio Panepistimio Thessalonikis

Studienfach/-fächer an der Gasthochschule Engineering Geology

Akademisches Jahr 2024/25

Startsemester Sommersemester 2025

Dauer in Semestern 1

Neues akademisches Umfeld/neues Hochschulsystem
kennenlernen

5

Verbesserung der Sprachkenntnisse 4

Wissenschaftlicher Ruf der Gasthochschule 3

Das Leben im Ausland 1

Eine neue Kultur entdecken 1

Das soziale/kulturelle Leben 1

Welche Kriterien haben Sie motiviert, diese Gasthochschule
zu wählen?

Attraktivität des Landes / der Stadt, Empfehlung von vorherigen
Austauschstudenten, Soziale/kulturelle Veranstaltungen der Gastinstitution

Bewerbungsnummer 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

PERSÖNLICHE INFORMATIONEN

Persönliche Informationen

Aufenthaltszeitraum

AUSLANDSAUFENTHALT

Motivation für den Auslandsaufenthalt

Auswahlkriterien

Erfahrungsbericht zum Erasmus-
Studienaufenthalt im Ausland



Wie schätzen Sie im Allgemeinen die Unterstützung durch
die RUB ein?

1

Wie bewerten Sie die Unterstützung der RUB, z. B. in Bezug
auf Informationsveranstaltungen, Qualität der Information?

Die online Infoveranstaltung war sinnvoll und auch das Kontakteknüpfen in den
Break-out rooms nach Ende des allgemeinen Meetings

Haben Sie von der RUB während Ihres
Auslandsaufenthaltes Unterstützung erhalten?

Nein

Haben Sie vor Start Ihres Auslandsaufenthaltes alle
notwendigen Informationen von der RUB erhalten?

Ja

Wie beurteilen Sie die Gasthochschule insgesamt? 3

Gab es ein Orientierungsprogramm? Nein

Wurde ein vorbereitender Intensivsprachkurs angeboten? Nein

War die Absolvierung eines Sprachtests an der
Gasthochschule notwendig?

Nein

Hatten Sie einen Buddy während Ihres Aufenthalts? Nein

Bitte beschreiben Sie die Anmelde- und
Einschreibeformalitäten.

Ging relativ schnell und unkompliziert. An- und Abmeldung vor Ort beim
Erasmus Department war sehr einfach. Nur die Kurswahl und Weitergabe von
Infos intern zwischen dem Sekretariat der School of Geology und mir war
aufgrund von Sprachbarriere eher schwierig.

Bitte beschreiben Sie die Ausstattung Ihrer Gasthochschule
(IT, Bibliothek...).

Haben wir sehr wenig genutzt. Die Kursräume waren ausreichend ausgestattet
mit Beamer etc. Genutzte Fachliteratur wurde online zur Verfügung gestellt.

Dauer des vorbereitenden Sprachkurses

Dauer des 1. Semesters (in Wochen) 16

Dauer des 2. Semesters (in Wochen)

Bei Trimestern: Dauer des 3. Trimesters (in Wochen)

Dauer der Prüfungszeit (in Wochen) 4

Hatten Sie Urlaub/Semesterferien? Ja

Bitte geben Sie an, wie lange Sie Urlaub/Ferien hatten? zwei Wochen Osterferien

Welche Kurse haben Sie besucht? (kurze Beschreibung,
Bewertung, Anerkennung)

Geohazards, Soil mechanics (mit Laborteil), Groundwater in Engineering
Structures (Material z. T. nur auf Griechisch), Engineering Geophysics
(Blockkurs, 14-tägig), Geothermal energy (aus dem 8. Bachelorsemester),
Environmental Hydrogeology (ebenfalls aus dem 8. Bachelorsemester,
Vorlesung war auf Griechisch. Ich habe Hausarbeit als Ersatzleistung
geschrieben), Satellite Meteorology and Climatology (aus anderem Department,
eigenes kleines Projekt, da Vorlesung auf auch Griechisch)

HEIMATINSTITUTION

GASTHOCHSCHULE

Gasthochschule

Aufteilung des akademisches Jahres

STUDIUM

Studium



Wie haben Sie Informationen zu den Kursen erhalten, an
denen Sie teilgenommen haben?

Ausschließlich direkt über Kontaktaufnahme mit dem unterrichtenden
Dozierenden. Teilweise per Email, tlw. über persönlichen Kontakt in einer
Sprechstunde.

Was war die Unterrichtssprache an Ihrer Gasthochschule? Englisch

Wie war die akademische Beratung/Betreuung? sehr gemischt. Nicht alle Dozierenden konnten gut Englisch. Tlw. war es nicht
möglich an Kursen teilzunehmen, da diese doch ausschließlich mit
Griechischem Material unterrichtet wurden, tlw. wurden kurzfristig Materialen
übersetzt und auf Englisch unterrichtet, tlw. wurden Individuallösungen
gefunden. Manche Dozierenden lehnten eine Teilnahme am Kurs von
vornherein ab.

Wie beurteilen Sie die Qualität der Lehrveranstaltungen im
Vergleich zur RUB?

Etwas schlechter

Hatten Sie Probleme bei der Anerkennung? Nein

Bitte erläutern Sie das Benotungssystem an der
Gasthochschule.

Notensystem von 1-10, abgeleitet von prozentualer Bewertung der
Klausur/Prüfungsleistung.

Wo haben Sie während des Aufenthaltes gewohnt
(Studentenwohnheim, WG...)?

in einer privaten WG

Haben Sie von Ihrer Gasthochschule Unterstützung bei der
Wohnungssuche erhalten?

Ja

Wie haben Sie die Unterkunft organisiert? Was hat Ihnen an
der Unterkunft gefallen und was nicht? Ggf.

Alternativen/Empfehlungen?

Das Eramus Department hat eine Website mit privaten Inseraten, die Zimmer
anbieten. Über dortige Infos habe ich Kontakt zu meinem Vermieter
aufgenommen. Die Lage der Wohnung und die Vertrauenswürdigkeit des
Vermieters war sehr gut. Er hat sich um Probleme gekümmert. Die
Kommunikation war allerdings tlw. schwierig.

Was können Sie über Stadt, Land und Leute sagen? Die Menschen sind sehr entspannt, freundlich und grundsätzlich
aufgeschlossen. Das Essen ist auswärts günstiger als in Dtl. und sehr gut.
Einkaufen ist tlw. teurer. ÖPNV ist gut ausgebaut und sehr günstig.
Dienstleistungen aller Art ebenfalls. Die Stadt ist vor allem für Studenten ideal,
es gibt viele junge Menschen und Möglichkeiten sich mit anderen Erasmus-
Studis zu vernetzten. Der ESN vor Ort ist sehr aktiv. Überraschenderweise
waren sehr viele Erasmus-Studis deutsch.

Haben Sie ein Visum benötigt? Nein

Haben Sie zusätzlich eine Versicherung abgeschlossen? Ja

Wenn ja, welche? Auslandskrankenversicherung, Notfall-, Reise-Unfall und Reise-Haftpflicht

UNTERKUNFT

Unterkunft

GASTLAND

Gastland

KOSTEN



Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu ihrem
Heimatland?

Gleich hoch

Haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes ein
Stipendium erhalten?

Ja

Von welcher Institution haben Sie das Stipendium erhalten
(Erasmus, Heimatinstitution)?

Erasmus-Stipendium inkl. Top-up und Deutschlandstipendium

Hat Ihr Stipendium alle Kosten Ihres Aufenthaltes
abgedeckt?

Ja

Unterkunft pro Monat 400

Verpflegung pro Monat 150

Fahrtkosten am Studienort pro Monat 10

Auslandskranken-/Unfallversicherung pro Monat 40

Sonstiges pro Monat Berufsunfähigkeitsversicherung ca. 20 Euro, 10 Euro Handyvertrag,
Semesterbeitrag RUB: 55 Euro mtl., Ausstattung Unterkunft: 15 Euro

Gesamtbetrag der monatlichen Kosten 700

Impfungen, med. Vorsorge

Visum

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise 200

Kosten für Bücher, Kopien, etc 10

Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr

Orientierungsprogramm

Sonstige Kosten

Gesamtbetrag Ihrer sonstigen Kosten 210

Wie lautet Ihr Resümee des Auslandsaufenthaltes? Absolute Empfehlung! Studium nach Start-Schwierigkeiten und Desillusionierung
insgesamt okay und ausßer den 4 Wochen Prüfungsphase eher moderater
Arbeitsaufwand. Extrem gute Erfahrungen in der Erasmus-Community, der
Stadt, den Aktivitäten, der Kultur und dem sonstigen Leben

Bitte beschreiben Sie Ihre schönsten
Erlebnisse/Erfahrungen.

- alltägliches Leben in der Stadt: tolle Cafes, Bars, Restaurants, Lage am Meer,
mediterranes Flair der Stadt, Fußläufigkeit, Wetter - private Ausflüge und
Kurztrips während des Semesters und nach Ende der letzten Abgabe mit
anderen Erasmus-Freunden: tolle Inseln und Strände, schöne Landschaft - ESN
Ausflüge zu lokalen Sehenswürdigkeiten - Volleyball mit anderen Erasmus-
Studis

Bitte beschreiben Sie Ihre negativsten Erfahrungen. - ankommen und totale Schwierigkeiten, Infos über Kurse zu finden - schlechte
Kommunikation mit dem Sektetariat der School of Geology

Kosten

Monatlich anfallende Kosten

Nicht monatlich anfallende Kosten

RESÜMEE

Resümee



Bitte beschreiben Sie Ihre größten Herausforderungen. - nicht stressen lassen über die Kurzfristigkeit von Exkursionen, Abgabefristen,
Rückmeldungen und Infos.

Bewertung Ihres Auslandsaufenthaltes 1

Empfehlen Sie Ihre Gasthochschule für einen
Studienaufenthalt weiter?

Ja

Was hätten Sie gerne vor Ihrem Auslandsaufenthalt
gewusst?

Dass viele Kurse nur auf dem Papier auf Englisch angeboten werden und in der
Praxis aber ausschließlich auf Griechisch unterrichtet werden.

Sonstige Anmerkungen/Verbesserungsvorschläge Klarere Kommunikation über die Kurswahlen! Keiner der Dozierenden im Master
wusste, dass Erasmus-Studierende kommen und teilnehmen wollen. Englische
Übersetzung der relevanten Infos auf der Website der School of Geology. Viele
Infos sind nur auf Griechisch verfügbar

Können wir eine anonymisierte Version Ihres Berichtes auf
unserer Webseite veröffentlichen?

Ja

BERICHT ABSCHICKEN


